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Zwischen Bass und Lebensfragen 
Festivalseelsorgerin Julia Hahn zu Gast bei „kannste glau-
ben“ 
„Ich brauche keine Seelsorge – aber gut, dass ihr da seid.“ 
Diesen Satz hört Julia Hahn auf Festivals immer wieder. In 
der neuen Folge von „kannste glauben“ erzählt die Theolo-
gin, die an der Universität Münster zum Thema Festivalseel-
sorge promoviert, warum Seelsorge zwischen Bühnen und 
Zelten ihren Platz hat und weshalb Festivals oft Räume für 
die großen Fragen des Lebens sind.  
Im Podcast des Bistums Münster kommt Moderatorin Ann-
Christin Ladermann jeden Monat mit Menschen über deren 
Erfahrungen und Erlebnisse ins Gespräch sowie über The-
men, die unser Leben und das Bistum Münster bewegen. 
Herzliche Einladung, in diese und weitere Folgen des Po-

dcasts „kannste glauben“ hineinzuhören: im Internet auf 
www.kannste-glauben.de, auf dem Youtube-Kanal des Bis-
tums Münster und unter „kannste glauben“ überall, wo es 
Podcasts gibt (Spotify, podcaster.de, Deezer, Google Play 
und Itunes). 
 

 

http://www.remigius-borken.de/


 

Eine-Welt-Verkauf 
An diesem Wochenende 04./05.07. findet der Eine-Welt-
Verkauf statt. Die Eine-Welt-Gruppe unserer Gemeinde 
verkauft fair gehandelte Waren wie Kaffee, Tee, Schoko-
lade oder Honig nach allen Gottesdiensten in St. Re-
migius.  
 
Infoabend Firmung 
Am Montag, 06.07. findet um 18.30 Uhr ein Infoabend 
„Firmung“ in der St. Johannes Kirche statt.  
 
Morgenstunde in der Casa 
Zu einer besinnlichen Morgenstunde laden wir am Diens-

tag, 07.07. um 9.00 Uhr herzlich ein. Die Morgenstunde 
findet in der Casa Philipp Neri in Hovesath statt. Sie be-
ginnt wie immer mit einem meditativen Impuls, anschlie-
ßend wird gemeinsam gefrühstückt. Auch „Neulinge“ sind 
herzlich willkommen.  
 
Fahrzeugsegnung 
Sommerzeit - Reisezeit. In den nächsten Wochen werden 
viele von uns in den Urlaub starten – sei es mit dem eige-
nen Pkw, dem Motorrad oder auch mit dem Fahrrad. Wir 
laden daher herzlich ein zu einer Fahrzeugsegnung am 
Samstag, 11. Juli, von 11:00-12.00 Uhr auf dem Mergels-
berg-Parkplatz in Borken. Die Segnung findet als Drive-
In-Fahrzeugsegnung statt. Ob Auto, Motorrad, Fahrrad, 
Wohnmobil oder anderes Fahrzeug – alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer sind willkommen. Fah-
ren Sie einfach auf das Gelände und empfangen Sie den 
Segen für eine allzeit gute und sichere Fahrt. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und wünschen schon heute Gottes 
Schutz und Begleitung auf allen Wegen. 
 
Familiengottesdienst 
Bevor die Sommerferien starten, findet noch ein Familien-
gottesdienst statt. Am nächsten Sonntag, 12.07. ist ein 

familiengerechter Gottesdienst um 09.15 Uhr in St. Lud-
gerus Hoxfeld. Alle Familien mit Kindern sind herzlich will-
kommen! 
 
Schützenmesse Welmeringhook 
Gemeinsam mit dem Schützenverein Welmeringhook fei-
ern wir eine Schützenfestmesse am Sonntag, 12. Juli um 
10 Uhr im Festzelt. Die Messe um 10.30 Uhr in St. Michael 
fällt dafür aus.  
 
 

 

 
Kfd St. Remigius 
Zum Ausflug ins Grüne lädt Gisela Sebastian kfd-Radlerin-
nen am Donnerstag, 9. Juli ein. Treffpunkt ist um 14.30 
Uhr am Parkplatz vor dem Kreishaus, Burloer Straße. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Zum monatlichen Gemeinschaftsgottesdienst lädt die 
kfd St. Remigius am Dienstag, 14. Juli, um 8.30 Uhr in die 
Johanneskirche ein. Im Anschluss an die Messe ist im Ka-
pitelshaus bei einem kleinen Frühstück Gelegenheit zur 
Begegnung und zum Austausch. 
 
Die Friedenssternwallfahrt findet in diesem Jahr am 
Dienstag, 14. Juli, statt und endet in Heiden. Liturgisch 
wird sie von der kfd St. Remigius vorbereitet, die Organi-
sation übernimmt die Heidener kfd. Die Radfahrerinnen 
treffen sich zur gemeinsamen Fahrt nach Heiden am 
Dienstag, 14. Juli, um 14.00 Uhr am Parkplatz vor dem 
Kreishaus an der Burloer Straße. Die Messe in der Heide-
ner Pfarrkirche St. Georg beginnt um 15.30 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
 
Das Programm der kfd St. Remigius für das 2. Halbjahr 
2026 ist erschienen. Die Mitglieder erhalten es mit der 

neuen Ausgabe der Zeitschrift „Junia“   
 

 
 
Schönstatt-Au: Am 16. Juli 2026 findet in der Marien-
kapelle der Schönstatt-Au um 19 Uhr ein Lichter-Rosen-
kranz statt. Beim Lichter-Rosenkranz ist aus Lichtgläsern 
ein Rosenkranz gestellt. Die Besucher beten den Rosen-
kranz für jedes Anliegen, das mitgebracht wird, ob laut 
gesagt oder unausgesprochen. Für jedes Gebetsanliegen 
wird ein Licht entzündet. So entsteht während des Betens 
ein leuchtender Rosenkranz. Wer Gebetsanliegen hat und 
verhindert ist zu kommen, kann diese an die Schönstatt-
Au unter der Rufnummer 02861/923-0 weitergeben. 
_____________________________________________ 
Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten ist  
Donnerstag, 09.07., 11:00 Uhr. 
 

Pilgernachmittag: Sei mit uns unterwegs! 
Unter dem Motto „lebendiges Wasser – lebendige Ge-
meinschaft“ lädt der Arbeitskreis Ökumene Borken zu ei-
nem Pilgernachmittag für Jung und Alt am Sonntag, 12. 
Juli ein. Los geht es um 15.00 Uhr an der evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde, Beckingsweg 5. Dort wird der 
Pilgerweg von ca. 6,5 km über leichtes Gelände auch en-
den. Es erwartet Sie eine bunte Gemeinschaft, anregen-
den Austausch, einen Blick auf das unterschiedliche Tauf-
verständnis der Gemeinden und einfach eine gute Zeit. 
Nach dem Weg stehen Grillwurst und Getränke für alle 
bereit. Herzliche Einladung! 

 
Kollekte für die Nordoldenburgische Diaspora 
Die Kollekte am Samstag/Sonntag, 11./12. Juli ist für die 
nordoldenburgische Diaspora bestimmt.  
In vielen Regionen Nordoldenburgs leben katholische 
Christinnen und Christen als kleine Minderheit – oft weit 
verstreut, mit langen Wegen zu Gottesdiensten und nur 
begrenzten Möglichkeiten, lebendige Gemeindearbeit zu 
gestalten. Diese Situation nennen wir Diaspora. 
Gerade dort ist die Kirche auf unsere Unterstützung an-
gewiesen. Mit unserer heutigen Kollekte helfen wir, dass 

Glaubensleben auch unter schwierigen Bedingungen 
möglich bleibt. Unsere Spende ist ein Zeichen der Verbun-
denheit und Solidarität. Sie zeigt: Wir stehen als Kirche 
zusammen – über Entfernungen hinweg. Bitten wir Gott, 
dass er die Menschen in der Diaspora stärkt, ihnen Mut 
schenkt und ihren Glauben lebendig erhält. Und tragen 
wir mit unserer Gabe dazu bei. Vergelt’s Gott für Ihre Un-
terstützung! 


